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6) die Bassins-Bai (15.000 ^Meilen).
7) Die Davis- (spr. Devis-) Straße, die in

den atlantischen Ozean führt.
Durch die B eh rings-Straße (209" O.) im

N.O. von Asien und N.W. von Amerika hängt das
nördliche Eismeer mit dem großen Ozean zusammen.

^ §. 41. II. Das südliche Kismeer.

Dieses breitet sich um den Südpol aus und wird

vom südlichen Polarkreis begrenzt. Es konnte wegen der
Ungeheuern Eismassen noch nicht genau erforscht werden;
doch hat man Küsten aufgefunden, welche einzelnen In«
feln, vielleicht auch einem Polarlande angehören, worüber
man indes noch keine Gewißheit hat. Im östlichen Teile
des südlichen Eismeeres liegt eine Küste, welche über
800 geographische Meilen verfolgt worden ist und die
man im allgemeinen als Wilkes-Land, in ihrer Fort-
setznng auf der westlichen Halbkugel auch als Viktoria-
Land bezeichnet.

y §. 42. III. Der indische Ozean.
Er grenzt im N. an Asien, im O. an eine Linie

von der Fukiau- (14'/z° N.) bis zur Torres-Straße,
dann an die Nord- und Westküsten von Neuholland, fer-
ner an den Meridian des Kap Leenwin (spr. Löwin,
13272° £)., 34V3° ©.); im S. an den südlichen Polar-
kreis, gegen W. an Afrika und an den Meridian vom

Kap der guten Hoffnung (36" O.). Teile sind:
1) Der Kanal von Mozambique, durchschnitten

von 60° O.


